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Heim-EM kurz vor der Absage und Hauptsponsor ausgestiegen.
Die aktuelle Lage trifft den Ringer-Bundesligisten A. C. Wals schwer.

THOMASGOTTSMANN

WALS-SIEZENHEIM. Toni Marchl
ist als Obmann des A. C. Wals der-
zeit nicht zu beneiden. Wegen
des Coronavirus dürfte die für Ju-
li in der Walserfeldhalle geplante
U23-Europameisterschaft in den
kommenden Tagen wohl abge-
sagt werden. „Wir warten täglich
auf die offizielle Absage“, erklärt
Marchl, der mit zwei weiteren
Kollegen vom österreichischen
Ringerverband für die Finanzie-
rung Haftungen unterschrieben
hat. „Wir werden fast alles rück-
abwickeln können, trotzdem
bleiben wir bei einer Absage auf
Kosten von 150.000 Euro sitzen.
Ich hoffe, dass auf eine Unterstüt-
zung von der öffentlichen Hand
bekommen. Weil sonst müssen
wir drei diese Kosten tragen.“

Rund 800 Sportler aus 40 Län-
dern hätten von 13. bis 19. Juli in
Wals um Medaillen gekämpft.
„Die Planungen waren schon lang

DieCoronakrise setzt
denWalserRingern zu

abgeschlossen. Alle Sportler und
Trainer hätten wir in Hotels in
Wals untergebracht. Die Absage
trifft nicht nur uns, sondern auch
viele Unternehmen, die von der
EM profitiert hätten.“ Eine Euro-

pameisterschaft ohne Zuschauer
stand für Marchl nie zur Diskus-
sion: „Das ist absolut keine Mög-
lichkeit. Eine Geister-EM ergibt
keinen Sinn und würde uns um
wichtige Sponsoreinnahmen
bringen.“ Während viele Sport-
events in den vergangenen Wo-
chen einfach um ein Jahr ver-
schoben wurden, wird die U23-
Ringer-EM ersatzlos gestrichen.

Die Titelkämpfe sind aber

nicht das einzige Problem von
Toni Marchl. Auch der A. C. Wals
bereitet dem Obmann derzeit
Sorgen. Der 53-fache Bundesliga-
meister verlor in der Coronakrise
mehrere Geldgeber, zuletzt
sprang das Salzburger Casino als
Hauptsponsor ab. „Unsere finan-
ziellen Einbußen sind bereits auf
einen mittleren sechsstelligen
Betrag angewachsen.“

Dass die Bundesliga zum ge-
planten Termin im September
startet, glauben selbst die größ-
ten Optimisten nicht. „Ein Liga-
start macht auch nur mit Zu-
schauern Sinn. Ohne Fans könn-
ten die meisten Vereine ihren Be-
trieb nicht finanzieren“, betont
Marchl. Zumindest fünf Walser
Ringer sehen derzeit Licht am
Ende des Tunnels. Markus Rag-
ginger, Simon Marchl, Gabriel Ja-
natsch, Christoph Burger und Be-
nedikt Huber dürfen seit Montag
wieder im Olympiazentrum Rif
trainieren.

„Das Ringen
wird auch
diese Krise
überstehen.“

Toni Marchl, Obmann A. C. Wals

Unternehmer
soll Zell retten

SALZBURGER LIGA
Thomas Gottsmann

Eigentlich wollte der Vor-
stand des FC Zell am See am
Dienstagabend entscheiden,
ob der Traditionsverein aus
wirtschaftlichen Gründen
freiwillig in die 2. Klasse
Süd/West absteigt oder doch
weiterhin in der Salzburger
Liga bleibt. „Wir sind uns
nicht einig geworden und ha-
ben die Entscheidung deswe-
gen auf nächsten Mittwoch
verschoben“, erklärt Zells
Sportlicher Leiter Patrick
Kasper.

Meldungen, wonach der
Abstieg in die 2. Klasse be-
reits beschlossene Sache sei,
weisen die Pinzgauer klar zu-
rück. „Es ist noch immer al-
les offen. Beide Varianten ha-
ben Vor- und Nachteile“, be-
tont Kasper. Trotz der vielen
Abgänge, Trainer Bernhard
Hanser und einige Stamm-
spieler wechseln fix zum Ti-
roler Regionalligisten Kitzbü-
hel, und der wirtschaftlichen
Probleme kann sich der ehe-
malige Zweitligist noch an ei-
nen letzten Strohhalm klam-
mern. Ein Unternehmer soll
eventuell bereit sein, dem
Verein finanziell unter die
Arme zu greifen. „Es stimmt,
dass sich eine Möglichkeit er-
geben hat. Namen geben wir
keine nach außen“, sagt Kas-
per, der für nächste Woche
eine fixe Entscheidung an-
kündigt: „Am Mittwoch wer-
den wir endgültig entschei-
den, wie es in Zell weiter-
geht. Da bin ich mir sicher.“

Somit müssen sich alle
Vereine, die von einem Rück-
zug der Zeller profitieren
würden, noch gedulden. Fix
ist dagegen, dass neben
Oberndorf auch die Austria
1b vom Ausstieg des FC Hal-
lein profitiert. Während die
Flachgauer wieder in die 2.
Landesliga Nord zurückkeh-
ren, rücken die jungen Vio-
letten von der 2. Klasse wie-
der in die 1. Klasse Nord auf.

Markus Ragginger (hinten) darf seitMontag zumindest wieder trainieren. BILD: SN/KRUG


